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Bericht der W x für 1091Die Ueberſicht der Reichsausgaben und Einnahmen für

t erathun twen ritreh W e nl betr Novelle zum
Unfallverſicherungsgeſetz Wahl der nichtſtändigen Mit

lieder des Reichsverſicherungsamtes wird in zweiter Berathung
ttelos angenommenEs folgt d e ar rer den eſebes betr den Belage

6 2 ele m miſſion hat den Regierungsentwurf abgelehnt
und einen neuen Entwurf beantragt wonach der r r
zuſtand in Lothringen nur im Falle eines Krieges oder
eines unmit r d feindlichen Angriffs und nur von
dem mindeſtens in der Dienſtſtellung eines Stabsoffiziers befind
lichen oberſten Militärbefehlshaber in dem ihm unterſtellten Orte
oder verhängt werden darf Dieſes t ſoll nur
bis n u z alen kebvvaeietzer über Kriegs

t t eifallu sminiſter Kaltenborn erklärt ſein Einverſtändniß mit
dem Kommiſſionsentwurf der für die Militärverwaltung voll
kommen T n ſeinen Dank aus für den patriotiſchen
Geiſt der die Kommiſſion beſeelt haben Petri nl Elſ hält den e ebenfalls
hir annehmbar obgleich er ihm bis zum

chsgeſetzes auch überflüſſig erſcheint

Entwurf keine Gefahr eines Ein rin Friedenszeiten und enthalte dies en Kautelen
gegen righrang Redner ſpricht im Ramen der ElſaßLothringer
nur den einen Wunſch aus daß die Vorausſetzungen des Geſetzes
niemals in die Wirklichkeit treten mögen Bravo Die elſaß
lothringiſche Bevölkerung werde durch die Vorlage in ihrem Ver
trauen zum Deutſchen Reiche befeſtigt werden ſie wolle treu zu
Kaiſer und Reich ſtehen aber gleiche Rechte und gleiche Pflichten
mit den übrigen Deutſchen haben und nicht Deutſche zweiter
Ordnung ſein Beifall

Abg Dellès Elſ erkennt an daß die Vorlage kein Miß
trauensvotum gegen die elſaß lothringiſche Bevölkerung ſein ſolle
Wenn man aber mit ihr zufrieden ſei ſo möge man die Aus
nahmegeſetze beſeitigen und keine neuen ſchaffen Mit der all
gemeinen Geſetzgebung werde man auch das Vertrauen der Elſaß
Lothringer gewinnen

Abg Hickel Soz Elſ erklärt ſich gegen die Vorlage auch
der Kommiſſion Sie ſei ein Ausnahmegeſetz Auch dieſes Geſetz
werde weitere Beunruhigung hervorrufen Nicht ein klarer
Rechtszuſtand werde iwang werden ſondern noch ein weiterer
Ausnahmerechtszuſtand u ſolchen Geſchäften biete er nicht
ſeine Hände

Der Kommiſſionsentwurf wird darauf angenommen
Es folgt die zweite Berathung des Nachtragsetats betr die

ſtrategiſchen Eiſenbahnen deſſen unveränderte Annahme die
Kominiſſion beantragtAbg Fritzen Duſſewdorf Ctr erklärt die Zuſtimmung ſeiner
Partei zu der Vorlage da ſie ſich von ihrer Nothwendigkeit zur
Wehrhaftigkeit des Vaterlandes habe Redner bedauert
aber das ungeheure Anſchwellen der Reichsſchulden die bald 2
Milliarden erreicht haben werden und mahnt zu der größten Spar
ſamkeit da ſonſt ein wirthſchaftlicher Niedergang der Nation un
vermeidlich ſei Sodann führt Redner Beſchwerde über das ſpäte
Einbringen der Vorlage Wäre der Nachtragsetat dem Hauſe
ſchon einige Monate vorher bekannt geweſen ſo hätte die Budget
kommiſſion hier und da weitere Abſtriche gemacht

Abg 238 Ctr fordert im Namen ſeines Heimathſtaates
Baden die Reichsregierung auf bei den Verhandlungen mit Baden
wegen Uebernahme eines Theils der Koſten auf die ſchlechte
Finanzlage Badens Rückſicht zu nehmen zumal die wirthſchaft
lichen Jntereſſen Badens durch die ſtrategiſchen Bahnen nicht ge
fördert würden

Abg Hahn ſchließt ſich der Erklärung des Abg Fritzen an
und unterſtützt auch den Wunſch des Abg Hug

Abg Leuder bittet wie Abg Hug um möglichſte Rückſicht
nahme auf Baden

er Nachtrags Etat wird in zweiter Leſung unverändert an
genommen

Es folgt die 3 Leſung des Weingeſetzes
Jn der Generaldiskuſſion bemerkt
Abg Dr Bamberger frſ daß er auf eine Auseinander

fetzung mit den Puriſten heute verzichten müſſe Wenn die
Gruudſätze der Puriſten auf alle Gebiete des Lebens angewandt
würden ſo könnte die Welt nicht eine Stunde beſtehen Beim
Weine der mit einem Fuße auf dem Boden der Poeſie Weg
komme ſehr viel auf den Schein und auf die Jlluſion an olle
man aber die Deklaration nicht ſo dürfe man ihn auch nicht in
direkt einführen wie es in 8 7 geſchehe Er bitte durch Strei
chung dieſer Faſſung weiteren Kreiſen die Zuſtimmung zum
Geſetze zu ermöglichen

Abg Graf Adelmann Ctr tritt unter Bernfung auf zahl
reiche Petitionen für den Deklarationszwang ein

Abg v Enuny utl befürwortet die unveränderte Annahme
der Beſchlüſſe zweiter i Der Deklarationszwang würde
den Weinhandel und den Weinbau ſchädigen Das Publikum
würde eben nicht den verzuckerten Wein kaufen ſondern auslän
die nicht deklarirte vorziehen
Abg Dr Bürklin nutl erklärt ſich für die Forderung des

Abg Bamberger in Bezug auf S 7 nur dürfe man nicht ſo weit
gehen davon die Zuſtimmung zu dem Geſetze abhängig zu

machen

Abg von Grand Ny Ctr ſpricht ſich gegen weitgehenden
Deklarationszwang aus während für

Abg Liebermann von Sonunenberg Antiſ das Geſetz ohne
d ildationszwang eine Schädigung der kleinen Winzer bedeuten

ürde
Die Generaldiskuſſion wird hierauf geſchloſſen
Zu 8 3 der beſtimmt was nicht als Verfälſchung anzuſehen

iſt beantragen die Abgg Spahn und Gröber CEtr den Zu
ſatz wäſſriger Zuckerlöſung nur zu geſtatten wenn er vor dem
J Februar des der Weinleſe z Jahres bewirkt iſt und
dadurch der Extraktgehalt des Weins nicht unter den des un
e kerten Weins des betreffenden Weinbaugebiets herabgeſetzt

rd
Abg Lender Ctr beantragt für die Verzuckerung des Weines

Deklarationszwang einzuüführen
Direktor im Reichsgeſundheitsamt Köhler wendet ſich ent

ſchieden gegen beide Anträge die theils undurchführbar theils
ſectt ſeien da ſie leicht dazu führen könnten daß nun deut
cher Wein exportirt im Auslande gezuckert und dann zum Scha

n der deutſchen Weininduſtrie undeklarirt wieder eingeführt

Abg Schenck fretſ bekämpft nochmals den Deklarations
n der mit dem Prinzip des Geſetzes im Widerſpruch

Beide Anträge werden hierauf abgelehnt und zwar der
Antrag Lender mit 126 gegen 106 Stimmen

9 7 bedroht mit Strafe wer Wein mit Ziſos unter Bezeich
s tet die die Annahme rechtfertigt daß ein Zuſatz

a erAbg Dr Vamberger freiſ beantragt ſtatt der Worte die
die Annahme rechtfertigen zu ſetzen die beſagen und mächt
von der Annahme dieſes Antrages ſeine Zuſtimmung zu dem
Erſetz gbhänpigo Direktor Köhler

ß eines emeinen
Jedenfalls enthalte der

in die bürgertiche Freiheit

Nachdem 8wird der Antrag ab gelehnt gegen den Antrag ausgeſprochen

Veiblatt zu Nr 153 der Saale Zeitung Halle Donnerstag 31

8 13 beſtimmt daß der Verkauf von Weinen welche die in
s 2 als unzuläſſig bezeichneten Zuſätze haben bis zum 1 Okt
1892 geſtattet ſein ſoll

Abg Gröber Ctr beankragt den Verkauf ſolcher Weine
ſofort Sr Jerdighn Dann wären die Weinplanſcher gezwungen
ihren in ſelbſt zu trinken Heiterkeit

Direktor Köhler bittet mit Rückſicht auf die vor Erlaß dieſes
Geſetzes fabrizirten Weine den Antrag abzulehnen

8 13 wird hierauf unverändert angenommen ebenſo das
ganze Geſetz in namentlicher Schlußabſtimmung mit 130
t 109 gen angenommen Parteien ſtimmen
n geDas Haus Grebwigt ſodann in erſter und zweiter Leſung die

Vorlage betr Vergütung des Kakagozolls
Nächſte Sitzung Donnerſtag 11 Uhr Dritte Leſung

kleinerer Vorlagen Pettti onen
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung

Herrenhaus
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Jn der fortgeſetzten Etatsberathung bemängelt zum Etat

des r r z de t zürſt Putbus daß der projektirte Hafen in Saßnitz nicht ander Südſeite angelegt werde Haß ß
Die zu dieſem Etat zur Berathung geſtellte Denkſchrift über

den Breslauer Großſchiffahrtsweg wird durch Kenninißnahme
für erledigt erklärt

um Etat der indirekten Steuern ſagt
inanzminiſter De Miquel möglichſte Berückſichtigumng ver

ab r Offiziere bei der Anſtellung von Collectenren zu
iniſter Thielen erwidert daß über das bei der Tarif

reform einzuſchlagende Syſtem ſich noch nichts ſagen ließe da
die ganze Frage noch im Stadium der Vorverhandlungen ſei
Die Sache ſei auch nicht ſo dringlich um ſie bei der jetzigen
ſchlechten Finanzlage ſchon in Angriff zu nehmen
Finanzminiſter Miquel erklärt gleichfalls daß man an eine

Tarifreform mit möglichen Ausfällen nur in Ueberſchußjahren
denken dürfe

Bei dem Etat der Staatsſchuldenverwaltung erklärt
Finanzminiſter Dr Miquel daß man nicht in der bisherigen

Weiſe durch Aufnahme von Anleihen fortfahren ſondern möglichſt
die Ausgaben durch laufende Einnahmen decken müſſe um die
Vermehrung des Schuldenſtandes zu hindern

Bei dem Etat der Juſtizver waltung wendet ſich
Graf Hohenthal gegen die neuerliche Verfügung des Juſtiz

miniſters daß alle Fälle in denen die Staatsanwaltſchaft die Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung erheben will erſt zu ſeiner
Kenntniß gebracht werden ſollen

Juſtizminiſter v Schelling erwidert daß er hierzu veranlaßt
worden ſei dadurch daß er mehrfach von ſolchen Auklagen erſt
durch die Preſſe Kenntniß erhalten habe während ihm doch
darüber ob zur Erhebung der Anklage thatſächliche ſerron gung
vorliegt gleichfalls eine geſetzliche Entſcheidung zuſtehen müſſe
u wert nre Berathung des Etats wird auf Donnerſtag 12

r vertagt

Abgeordnetenhaus
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Eingegangen iſt die Landgemeinde Ordnung für die
Provinz Schleswig Holſtein

Der Geſetzentwurf betr die ätßere Heilighaltung der
Sonn und Feſttage in Schleswig Holſtein Hannover und
HeſſenNaſſait wird in dritter Berathung debattelos angenom
men ebenſo der Geſetzentwurf betr die Aufhebung einiger in
See geltenden Beſtimmungen über die Unterſuchung des

a tehsEs folgt die dritte Berathung des Geſetentwurfs betr die
Entſchädigung für an Milzbrand geren Thiere

Abg Knebel nl beantragt daß den Provinzen freiſtehen
möge innerhalb derſelben kleinere Entſchädigungsbezirke zu
bilden Redner begründet den Antrag mit dem Hinweis auf
Rheinland wo nur in den an Holland grenzenden Kreiſen Milz
brand vorkomme

Geh Rath Sterueberg tritt dieſer Behauptung an der Hand
von Zahlen der in Rheinland vorgekommenen Milzbrandfälle ent
gegen und bittet den Antrag abzulehnen

Die Abgg Frhr v Erffa und Noeren Etr ſprechen ſich
ebenfalls gegen den Antrag aus da die Provinz der geeignetſte

r der Entſchädigung ſein müſſe
Die Vorlage wird darauf unter Ablehnung des Antrages

Knebel angenommenz ebenſo in erſter und zweiter Berathung
der Geſetzentwurf betreffend die Abänderung von Amtsgerichts

Lechenich
Es folgen Petitioneun
Eine Petition betreffend die Gewährung des Vorzugs

rechtes der Bauhandwerker bei Forderungen beantragt
die owwmijſton der Regierung als Material zu über
reichen
Abg Goldſchmidt dfr führt aus daß bereits die Kommiſſion

für das bürgerliche Geſetzbuch einen entſprechenden Antrag ab
gelehnt habe Auch der Juriſtentag habe ſich gegen die For
derung der Bauhandwerker ausgeſprochen da dieſe von der Durch
führung der Forderung nur Nachtheile haben würden Jeden
falls ſei die Sache noch nicht aufgeklärt Bei entſprechender Be
orglichkeit gebe ſchon die heutige Rechtsordnung ausreichende

ittel um ſich vor Benachtheiligung zu ſchützen Die Petition
geht in ihrer Forderung zu weit

rer kouſ befürwortet die Petition ebenſo Abg
eß Ctr

Abg Metzger a beantragt Zurückverweiſung der
Petition an die Kommiſſion

Abg Goldſchmidt beantragt Zurückverweiſung der Petition
an die Juſtizkommiſſion damit die beſtehenden Rechtsver
hältniſſe klargeſtellt werden

Die Abg Frauke nl und Hitze Ctr unterſtützen dieſen
Antrag ebenſo Abg Dürre nl der aber zugleich den Bau
Se den Vorwurf macht daß ſie zu gern in die großen

tädte ziehen
Abg Lückhoff freik tritt für den Antrag Goldſchmidt ein

Eine Aenderung des jetzigen de ſei dringend geboten Es
müſſe vermieden werden daß der ehrliche Bauhandwerker um
ſein Geld l maght darauf auſwert hAbg Dr Friedberg nl ma arauf aufmerkſam daß ein

roßer Theil der Bauhandwerker zugleich Unternehmer ſei Die
urchführung der Forderungen der Bauhandwerker werde die

Aufnahme von Hypotheken erſchweren da kein Kapitaliſt ſich zur
Hergabe von Hypotheken bereit finden laſſen würde ſobald nicht
völlige e über die Beleſtuna eines Grundſtückes vorhanden
ſei Der beſte Weg zur ins der Uebelſtände wäre dem
Beſitzer der erſten Hypothek die Bezahlung der Bauhandwerkeraufzuerlegen oder die V der Aufnahme einer Hypothek von

der vorhergegangenen Bezahlung der Bauhandwerker abhängig
zu derDie Petition wird darauf an die Juſtiz kommiſſion ver
wiefen

tition um Erlaß eines Verbotes der AnwendungEine
körperlicher Zwangsmittel bei der Impfung wird der
Regierung zur Erwägung dahin überwieſen ob die Zwangs

bezirken und betreffend die Errichtung eines Amtsgerichts in ſcl

re v auf die Zeit einer Pockenepidemie zu be
änken

Ueber eine Petikion wegen Erricht von Bekleidungs
n a ine und Poſtbeamten

aus zur TagesordnungEi tition des Vereins Frauenwohl um Reform betr diet be gen a Univerſitätsſtudium
antragt die e zur Erwägung dahin zu überweiſen ob nicht die Frauen zum Maturitäſdexamen

werden ſollen dagegen die Kommiſſion überd Srriiine eines dchengymna zur
ordr überzugehenAbg Dr ſakmaun konſ beantragt über die

in den Petitionen aufgeſtellten Fo

ammte
Die

rungen werde
pationsbeſtrebungen zu ſehr förderu

Ab ffardt Magdeburg nl hält die Petition für durch
aus an möge ehe die ſoziale Stellungder Frau heute eine andere iſt als frü Die Erfahru in
Rußland in der Schweiz in England und Nordamerika
nur ermunternd wirken Es muß dem entgegengetreten werden
daß unſere Frauen ins Ausland gehen müſſen um zu ſtudiren

bg Rickert df Die Zeit iſt unretthar vorbei wo
Mänuer aus ſegse vor Konkurrenz die Frauen von allen Be
rufen ausſchloſſen Heute muß man jedem die Möglichkeit geben
ſeine Fähigkeiten zur Geltung zu bringen Man ſagt die Frau

tition zur Tagesordnung über

ehört in das Haus Aber es ſteht feſt daß eine re AmSee gar nicht heir kann e i
eruf zu ſuchen Die Frauen wollen ja gar keine

ſondern nur gleiches Baden haben die Frauenr gleiches Recht Jn
Recht zum Univerſitätsſtudium Es iſt geradezu ſkandalös
Männer von den Frauen verlangen bei en Krankheiten
von männlichen Aerzten behandeln zu laſſen Aus Schamge
unterlaſſen viele a ſich unterſüchen zu laſſen und gehen
Grunde Diejenigen welche immer von Religion und Sitktli
keit überfließen müſſen dafür eintreten daß die Frauen zum
ärztlichen Studium zugelaſſen werden

Abg Stöcker konſ erklärt von ſeinem Fraktionsgenoſſen
Hartmann abzuweichen Ein Nothſtand müſſe anerkannt werden
und die Schranken des weiblichen Erwerbes müßten erweitert
werden Zunächſt würden die Lehrerinnen auch zum Unter
richte in den oberſten Klaſſen zugelaſſen werden müſſen Auch
gegen die Ansübung des ärztlichen Berufes wären keine Bedenken

nen Aber die Vorbildungsfrage müſſe erſt geregelt
werden

Geh Rath Schneider erwidert daß e jetzt die Lehrerinnen
die Befugniß hätten in den oberſten Klaſſen zu unterrichten
Der Erweiterung des Berufszweiges der Frauen wende die Re
gierung die größte Aufmerkſamkeit zu

Das Haus beſchließt darauf über die Pelition dem Kommiſſions
antrage gemäß

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Welfenfondsgeſetz

u nur en v

Aſtronomiſche Erſcheinungen im April 1592
Die Sonne tritt am 20 in das Zeichen des Stiers Sie

erreicht Tag für Tag einen immer höheren Stand und das dem
gemäß wachſende längere Verweilen über unſerem Geſichtskreiſe
bewirkt ein Fortrücken des Aufgangspunktes nach Nordoſten und
des Untergangspunktes nach Nordweſten hin der Zeitraum
zwiſchen Auf und Untergang vergrößert ſich von 12 Stunden
52 Minuten am 1 bis zu 14 Stunden 44 Minuten am 390
Mitte des Monats erſcheint der erſte Lichtſchimmer am nord
öſtlichen Himmel früh 2 Uhr die letzten Spuren der Abend
dämmerung verſchwinden erſt gegen 9 Uhr

Eine bei uns nicht ſichtbare totale Sonnenfinſterniß
ereignet ſich am 26 und hat eine Dauer auf der Erde überhaupt
von abends 8 Uhr 35 Min bis nachts 12 Uhr 50 Min

Der Mond zeigt ſich uns im erſten Viertel den 4 früh
7 Uhr 9 Min als Vollmond den 12 c 7 Uhr 14 Min im
letzten Viertel den 20 früh 6 Uhr 48 der Neumond trietein den 26 nachts 10 Uhr 34 Min Jn Erdferne befindet ſich
der Mond am 12 früh 1 Uhr Abſtand 54 760 Meilen in Erd
nähe am 26 vormittags 10 Uhr Abſtand 48,190 Meilen

Merkur iſt im erſten Drittel des Monats abends tief am
nordweſtlichen Himmel noch längere Zeit gut ſichtbar als heller
weißſtrahlender Stern Vom 1 bis 6 geht er unter gegen
8 Uhr 2 Stunden nach der Sonne am 13 um 8 Uhr eiwas
über eine Stunde nach der Sonne am 19 nachmittags 5 Uhr
hat er bereits ſeine untere Zuſammenkunft mit der Sonne Von
a r wird er Morgenſtern iſt jedoch mit bloßen Augen nicht
ichtbar
Venus Abendſtern hat rechtläufige Bewegung im Stern

bilde des Stiers und wird durch ihren Glanz am Weſthimmel
die allgemeine Aufmerkſamkeit erregen ſie iſt ſo hell daß ſie

hon vor Sonnenuntergang mit bloßen e geſehen werden
kann Jhre Anweſenheit über unſerm Geſichtskreiſe erſtreckt ſich
Ende des Monats bis nahe gegen Mitternacht am 30 nach
mittags 2 Uhr ſteht ſie in größter öſtlicher Ausweichung von der
Sonne Entfernung von der Erde 161 Mill Meilen

Marzs in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des Schützen
iſt früh am Südoſthimmel in nicht allzubedentender Höhe auf
finden ſeine Anan e liegen den Monat über zwiſchen früh D
und I Uhr Er hat ſich der Erde ſchon bis auf 20
Meilen genähert und ſeine Helligkeit iſt bis zu der eines Sterns
I Größe geſtiegen ſodaß man den Planeten unter den Sternen
des Schützen leicht erkennen kann

upiter bewegt ſich rechtläufig im Sternbilde des Stein
bocks iſt jedoch in ſeinem ſcheinbaren Laufe noch nicht weit

nug von der Sonne entfernt um ihn früh am Oſthimmel
97 zu können Entfernung von der Erde 1175 Mül

eilen
Saturn rückläufig im Sternbilde der Jungſrau iſt den

Monat über noch die ganze Nacht über dem Geſichtskreiſe und
bequem zu beobachten n ſeinem höchſten Stande am Süd
himmel findet man ihn am 6 nachts 10 Uhr am 16 abends
10 Ubr am 26 abends nach 9 Uhr Entfernung von der Erde
172 Mill Meilen

Uranus der ſchwächſte der dem bloßen Ange ſichtbaren
Planeten hat langſam rückläufige Bewegung im Sternbilde der
Jungfrau und iſt die ganze Nacht zu ſehen Am 23 abends
8 Uhr ſteht er in Gegenſchein zur Sonne und um Mit
im Süden ſein Ort unter den Sternen liegt in 212
erader re und w Grad ſüdlicher ung vom
equator ſeine Helligkeit iſt die eines es 6 Größe Ent

fernt von der Erde 350 Mill Meilen
Fixrſternhimmel n 10 Uhr abends ſind folgendebemerkenswerthen Sternbilder ſichtbar nahe dem Scheitelpunkt

der große Bär im er der Drache im Norden kleiner
Bär Cepheuüs Caſſiopejag n Fuhrmann Waage Jungfrau im Eiren abe re e Hund t Jene
Zwillinge Löwe und ein l des Stier

Sternwarte Leipzig H Leppig
Provinzial Nachrichten

Erxfurt 20 März Orig Mitth Hente haben die Erſawahlen jur la bkveret e le T
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walm Seminarlehrer Köppe 80 Stimmene 8 ann ſomit gewählt Zwiſchen Albrecht und
Lnobe pat Stichwahl ſtattzufinden Von 266 Wahlberech
alen der J Abth erſchienen 77 am Wahltiſch Mit 63 Stimmen

würde Kaufm W Schneider e
San an en 29 März Orig Mitth Die Aktionäre deshie gen ankvereins ſtimmten einem Antrage der Ver

waltung zu behufs Erweilerung des Geſchäftes das Aktien
kapital auf 900,000 M zu erhöhen und neue Jnhaber
Aklien zu je 1000 M auszugeben Je zwei alte Aktien von
300 M berechtigen zum einer neuen zu 1000 M zumKurſe von 125 Pro unter Angabe der alten Aktien und Zu

zahlung von 400 M und 25 Proz Aufgeld
Suhl 29 März Orig Mitth Ein ſwrmartiger NordOſt

treibt ſeit früheſtem Morgen bis jetzt nachm 4 Uhr dichte
Schneeſchauer durch die Straßen und hat Berg und Thal
wiederum mit dem Wintergewand bekleidet Mit altem Schnee

aber der Gebirgsfirſt auchen hoch bedeckt Der Jrling
iſt bis jetzt nicht weit vorgerückt denn von Blumen giebt s erſt

ocus und von dem Vogelcorps ſind nur die Pioniere ein
zogen Dagegen hatten wir geſtern ſchon ein heftiges und
undenlanges Gewitter mit Hagel ſodaß der Regenmeſſer
ute früh die ungewöhnlich große Niederſchlagsmenge aus
n jüngſten 24 Stunden von 114 mm zeigte während die

vorherigen 28 Tage zuſammen nur 74 wm ergeben halten
Die Waffenherſtellung für die Türkei iſt hier noch in
flottem Gange während in anderer Richtung eine Flane ein

etreten iſt wenigſtens iſt Arbeiterzahl und Arbeitszeit in einigen
abriken eingeſchränkt worden

WPerſonal Nachrichten Der Oberpfarrer e theol
Rönneke zu Gommern iſt zum Superintendenten der Diözeſe
Gommern ernannt Zu der ev Pfarrſtelle zu Weddersleben in
der Diözeſe Quedlinburg iſt der bisherige Pfarrer in Molmerswende So warſt Siedersleben berufen und beſtätigt Die
ev Pfarrſtelle zu Ummendorf Diözeſe Eisleben iſt dem bisherigen
Pfarrer in Rottelsdorf Blume die ev Pfarrſtelle zu Osmünde
in der Diözeſe Halle 1 Land dem bisherigen Pfarrer in Pobles
Albert Hugo Teudeloff verliehen Dem Archidigkonns und
Superintendentur Vikar Rühl mann in Torgau iſt die einſt
weilige Verwaltung der Kreisſchulinſpektion Torgau übertragen
Der Landmeſſer Hermann Brandenburg iſt als ſolcher am
15 März eidlich verpflichtet worden
e

Wanren und Produktenberiehte
Getreide

Hamburg 30 März Weizen loco rubig holsteinischer loco
neuer 200 205 Roggen loco ruhig mecklenburgisecher loco neuer 200

220 russ loco rubig neuer 185 nom Hafer ruhig Gerste ruhig
Stettin 35 März Weizen flau loco 205 214 p April Mai208,00 p Mai Funi 208,50 Roggen Hau loco 193 204 per April

Mai 207,59 per Mai Funi 205,00 Pomm Hafer loco neuer 146 154
Breslau 3 März Roggen per März 215 02 per April Mai 213,00

per Mai Funi
Wien 30 März Weizen per Frühſahr 9,85 Gd 9,88 Br perm per Frühjahr 9,30 Gd 9,33 BHerbst 8,74 Gd 8,77 Br

er per Frühjahr 6,12 Gd 6,15 Br
per erbet 69,05 Gd 6,10 Br
per Herbst 7,90 Gd 7,92 Br

Pest 20 März Weizen loco schwrach p Frühjahr 9,65 Gd 9,67
Br per Mai Juni 9,43 Gd 9,45 Br p Herbst 8,55 Gd 8,57 Br
Hafer p Frühjahr 5,76 Gd d 78 Br

Amsterdam 30 März Weizen auf Termine niedriger per März
per Mai 219 Roggen loco geschäftslos do auf Termine niedriger

per März 208 per Mai 205
W New Vork 30 März Telegr Anfangsberieht Weizen per Mai

w

New Vork 29 März Telegr Rother Winterweizen loco 94,
Rother Weizen per März 96,00 per Apri 95 per Mai 92 per Juni

90
Zuecker

Magdeburger Börse I Preise für greifoare Wagre
A Mit Verbrauehssteuer

A Mit Verbrauehssteuer B Ohne Verbrauehsstener
29 März 30 März 29 März 30 MärzBrodraff I 29,25 29,25 Granul Zdo II 29,00 269,00 Kornz 92 18,15 18,25 18,10 18,25

Gem Raff 28,25 29,25 28,25 29 25 do 889 17,15 17,25 17 15 17,25
Gm AMlelis I 27,25 37,59 Nachpr 759, 13,25 14,80 13,25 15,20
Krystallz I S Tendenzam 30 MAärz vorm 11 Vurdo U Fest mehr KauflustTendenz 30 Alärz 11 Uhr Besser mehr Kaulflust

II Terminpreise abzüglich Steuervergütung
A Rohzucker I Produkt Basis 88

a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Iamburg
März 13,65 bz 13,67 Br I1365 G Juli 14,05 14 1502 14,20 Br 14,171,6G
April 13,57 62 b2 18,65 Br Aug 14,20 14,30 bz 14,0 Br 14,266

13,60 G So pt 14,00 Br 13,75 GMai 13,75 80 bez 13,85 Br OK Dez 12,70 Br 12,60 G
12,82 G Tendenz SteigendJuni 14,00 Br 12,95 G

B Granulirter Zueker Frei an Boràäà IIamburg
März

Die Aeltesten der Kaufmannsehatt
Liquidationspreise am 30 März
Alittags 11 Uhr RohbhzuekerRohzueker Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg HamburgMärz 13,855 X 13,65 März 13,25 N 13,55April 13,30 13,60 April 13,20 13,50Mai 13,52 13,62 Mai 753,40 13,70Juni 13,65 196 Juni 1365 13,85Juli 13,87 14,177 Juli 113 0 14,00Aug 13,95 14,25 Ang 13,85 14,15Sept 13,55 12,95 Sept 1455 13,89Okt 12,35 12,05 Okt 12,32 12,60Nov 12,75 12,65 Nov 12,30 12,60Pez 12,25 12,65 Dez 12 40 12,e05

Zueker Liquidationskasse in Magdeburg
Hamburg 30 März Vormittagsbericht Rühben Rohzucker 1

Produkt jBasis 889 Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg
er März 13,35 per Mai 13,57 per Aug 14,10 per Oktober 12,725,7
Est

Hamburg 30 März Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp i
Rüben Zueker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per AMa
13,67 per Aug 14,10 per Oktober 12,80 Behauptet

Hamburg 30 März Schlussbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Baszis 838 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr März
13,50 pr Mai 13,725, pr Aug 14,16 pr Okt 12,80 Fest Schluss
schwächer

Paris 30 März Sehlnssberickt Rohzucker Fest 88 loco
28,75 Weiser Zucker feset Nr 3 per 109 x per März
38,75 pr April 38,87 pr Mai Aug 39,55 pr Okt Jan 5,75

London 30 März 96 Javazucker loco 15 ruhig
Rohzueker loco 13 etramm

New Vork 29 März
Rüben

Telegr 2
Kaffee

Hamburg 30 März Kaſſee schr rubig Umsatz Sack
mhburg 29 März vorm 11 Uhr Vormittagsbericht KaffeeG average Santos pr März pr Mai C6, pr Sept 4 per

Dez 63 Ruhbig
Hamwmburg 30 März nachm 3 Uhr Machmittagsbenecht Kaffee

Good average Santos per März per Mai per Sept 62 per
Dez 62 Matt

Hamburg 20 März abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaſſee good average Santos pr Mai per Sept
63 per Dez 62 Behauptet

7 Amsterdam 30 März Jaya Kaſſee good ordinary 53
Hagre 39 Aärz vorw 10 Uhr 20 Min Bericht der hamburger

Firwa Peimann Ziegler Co Kaſſee good average Santos pr
März 87,75 pr Mai 86 25 pr Sept 82,50 Kaum behaupfet

Nev Vork 29 Härz Telegr Kaſtee Lio Nr 14 Nr 7loco ordinary pr 4 pril 13,02 pr Juni 12 42 u
Spirivtus

Posen 39 März Spiritus loco ohne Fass S0er 58,10 do looeohne Faas 70er 00 Flaa
Hamburg 20 März Spiritus mait per h 292 BrApril Mai 30 Br per Aug Sept 31 Br per Sept Okt 31 BrBitettis 5 Marz pro hen àloeo ar
h 70 M Kon er 89,70 per April Mai 309,50 per Aug

do doSchles B rb à110

do d

i eraue nAMnrz

46,70 per

Stettin 30 März
Damburg 30 März

6,00 Br per Aug Sept 6,00 Br
März Börren Sehlues Berieht Ofhzielle Noürung

etroleum
Bremen

der Bremer 1
loco 6,05 Br

loco 14 bez und
Dez 14 Br Ruhig

6,15 Gd

Juni Juli per Sept
Stettin

per Sept Okt 53,00

Paris 20 März

New
Brothers 6,95

Berlin 30 März
brutto inkl Sack
digungspreis

bez

Sack

Gek t

Erbsen
nach Qualität

5,69 Gd 5,72 Br
Pest 30 März
London 30 März
New Vork 29 März

47 per Juni 45

Berlin 30 März Am
Gekündigt Cir Kündigungspreis Nloco ohne Fass Durehsehnittspr

per April Mai 73,7 34,5
kt 53,5 53,2 52,7 M

Rüböl loco behauptet

Schmalz

per März Apri 75

Bremen 39 März
Fairbanks 31 Vſg Speck short eclear middl sehr fest 33 Br

Amsterdam 30 März Raps per Frühjahr loco Räböl Ioco 27
per Mai 26 per Herbst 26

Hamburg 30 März
Breslau 39 März Rüböl pr März 63,0 per April Mai M
Köln 30 März Rüböl loco 57,00 per Mai 55,00 per Okt 55,00
Pest 30 März Kohlraps Aug Sept 12,60 Gd 12,79 Br

M

meis per Aprii à
27,2 27,3 bez per Juni Juli 27,4 27,1 27,2 bez

Berlin 3 März Weizenmehl Nr 00 9,00 27,00 Nr O 26,76 24,75
Feine Marken über Notiz bez

7,5 26,5 bez

per exeldo 70 M Verbravehbesabga
o per April Mai 30,80 per Juli Aug 41,60

Paris 30 März Spiritus ruhigMoi Aur 55,0 per Sept Dez

100 l 100

Petroleum
Ioo 10,90

Petroleum rubig Standard white loco

50 M Ver

öree BRarff Petroleum Foasszollfrei schwach

Antwerpen 30 Märzßr pr März Br
New Vork 30 März Telegr Raſß

white in New Vork 6,20 Gd Star
Rohes Petroleum in

pr April 55 Ziemlieh ſest
New Vork 30 März Telegr Anſangs Kurse Petroleum Pireo

ne gertifieates pr April 55
Oele Oelsaaten Fettwaaren

New

pr Apri 14 Dr
Sehlnss Derieht Raſſinirtes Type weiss

per Sept
nirtes Petroleum Standard

dard white in Philadelphia
Vork 5,40 do Pipeline Certißeates

Amtl Rüböl per 300 kg mit Fass Steigend

30 März

Fest Wileox 35 Pf

Loco mit Fass
Monatdiesen

per Mai per
per April Mai 53,00

Armour 34

Rüböl unverzollt rubig loco 55

Rüböl ruhbig per März 13,20 per April 53,25

Amtl Roggenmehl
Gekündigt Sack

Durchsobnitts

Roggenmehl Nr O u t 230,00 27,5 bez M 0 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg br in

per MAai Aug 54,50 per Sept Dez 56,25
orkK 26 März Telegr Schmalz loeo 6,60 do Rohe

Mehl

Termine niedriger
per diesem Monat

ai 27,6 27, 27,4 bez per
per Juli Aug

Ma

do

KRäülisenſrüchto

Loco

Chieago 29 März Telegr Mais per Mai 39

ſeine Marken Nr

116 123
per März April

Chiceago 29 März Speek short elear 6,20 Pork per März 10,30

Nr O u 1 per 100 kg
Kün

Juni 27,5

0 u 1

Berlin ,s0 März MAlgis per 1000 kg Loco matt Termine niedriger
Kündigungspreis M

Qual Durechehnittspr A per diesen Monat
per April Mai 113 113,6 113 bez per Mai Juni 113,5 114 113,6

per Juni Juli 114 114,5 114 bz per Sept Okt 117,5 118 117,5 bz
er 1000 kg Koehwagre 190 240 Al Futterwaare 100 167 M

M nach

Wien 30 März Mais per Mai Juni 5,57 Gd 5,60 Br per Juli Aug

Neumais per Mgi Juni 18 Gd 5,20 Br
Mais stetiger ruhig

Telegr Mais per April 48 per Mai

ben per

per März 47,59 per April

hendon 80 tun en 7 77 r genähh T6 Ihr ehemeette Sortet gre

Amseter

nowinell

Bresltau 30 März
am 30 März

Zink umsatzlos
Baneazinn 54

Glasgow 90 März Rohbeisen Mixed numbers warrants 41 h

Glasgow 30 März Sehlussber Roheisen Alixed numbers warrante

London 3069 Lotri ine

Coltness 20 50 Doll

März Blei
40 sh 10 d Käufer 41 eh 3 d Verkäufer

span 10 Letr
21 Lstrl Antimon Esatrl

London 30 März Chili Kupfer 45
New Xork 30 März Telegr Kupfer
New Vork 30 März

Leipziger Börse 30 März
3 Sache Rent Ap

3 äo
398taatsan 1856
40 do 1847
3 do 67 kv 49
3 h Landrentenhbr

Div
9

20
7

Aussig Teplitz

10 do do4

7 Graz Köflach
o Sanlbahn
o Weimar Gera
3 Werrabahn

o Geraer Bank
6 do Hdls u Krdthb
62 Gothaer Privathb

63 h Bank6 Süächs Bank
11 Weimar B abgst
7 2Zwieckauer

Div Ind Aktien Pr undStamm Prior
8 Chemu Werkz M

Fabr Aimmerm 105,00B
7 Cröllw Papierfabr

49 do Sehldvschr 96,50b 0
6 Dörstewitz Rattm 78,250
4 D W M Sonderm

Stier Vorz A 62,900
10 GeraerJutesp u W 99,506
12 Germania Sehw

Sohn 102,4006 ILallesche Str B 117,00B
3 Keitellbs Akt 668,25hb20
8 Körbisd Zuckerfb 122,00b20

Böhm Westb 50h
10 Buschtehrad Lt A

Galiz K Ludw B

EBisenb St P
Altenburg Zeitz
Dux Bodenb Tit A

12 do do
Bank u Kredit Akt

9 AIIg D Kr A Lpz
7 Dresdener Bank

M
5333

3 do 1 500

Thlr
100

500
500
500

Bisenb Stamm Akt
Altenburg Zeitz

B

Akt

B 237,600

86 00
96 o0b

86,50

92,250

98 g00

95,006

181,096
398,006
151,006
187,00ba0
194,500
99,750

113,00b
29,006
17 000

74,000

237,500

158,10b20
130,250

57,005

113,006

125,75
114,250

100,005

I engl 11 LeatrlI
er Monate 46 10

Zinn Straits 19,90 Doll Eiesen Nr

Zt M4 Mansk Gew 1882 500 100,760
a o 1879 109,7504 do Em 1875 100,758
4 Lpz Stadtobl 1884 103,000
a do 1 1876 103,0003 Altb Landoblig 1000 98 500
3 do do 5000

Div
6 Leipz Baubank 107,000

10 do Bierb Rendn
v Riebeck Co 176,006

4 Lpz Kammgarnsp 141,00b 20
9 do Malaf Schkeud 125,000

7 Mansfelder Knxe
St A 641,0001 Sachs Kammg Sp

Solbrig 26,950608 Sächs Masch Fab
Dartmann 125,006

112 h Sächs Webstuhl
Fabr Schönherr

9 Thür Gasges Lpz 146,506
9 do Stamm Pr 152,006010 Thür Br V St 150,500

10 do St Prior 1s0,500
6 Zeitzer Par u A 94,000

o do do Oblig 103,0085 Westeregeln Part
Oblig 1009,00612 Zuekerfab Glauzig 126,005

7 Zuckerraff Halle 112,000

Ausl Visenb P O
4 Aussig Teplitzer 101,5060
5 Böhm 93,0004 do do Gold 100,106
5 Buschtehr BNdw 91,006
5 do Em 1871 91,006
5 do do 1872 91,006
4 do Gold 104,00605 Dux Bodenbach 91,000
5 do Em 1871 90,800
5 do do 1874110,006al Graz Kötlacher 86,500
5 do Em v 1871 u 72 88,006
4 Kaschau Oderberg 79,206
4 Pro Zu Gold 100,000
5 o Gold 107,1005 Prag Turnau 93,0060

30 März

Berliner Börse

Brgänzungs Kursliste zu äen
telephonisch übermittelten No
tirungen im gestr Abendblatt

Deutsche Fonds u Staatspap

Bad Staats Fis Anl
Bairische Anleihe
Kurhess, Sch à 40 T
Bad Präm Anl 1867
BRaierische Präm Anl
Braunschw 20 Thlr L
Köln Mind Pr Anth
Dessauer St Pr Anl
LDamb 50 Thlr Loose
Lübecker
Meininger 7 Loose
Oldenb 40 Thlr Loose

4

4

3

129,40b
27 u
128,0083

4

4 106 80b6

145,40j108 100
3 135,10b20
3 139,4002

137,60B

133 75b

Ausländische Fonäds

Finnländische ILoose
Freiburger 15 Fres L

87,00 b
30,700

Italien Natb Pfd stfr 4 93,00bzB
Kopenhag Stadt Anl s
MailänderloLire Loosce 18,70b2
Oesterr Papier Rente 4 h

do Croed 100 53 331,30b
do 1860 er Loose 5 123,50beB
do 1864 er Loose 318,00b26

Russ Poln Schatz OblI 4 90,906
do Präw Anl 1864 6 1152,006
do do 1866 5 1141,506

Spanische Ext 4 5668,756
Türkische Anleihe 1

do Administr 5 685,50b6
do Zoll Oblig sdo 400 Fres Loose 75 25b2

Ungarisehe Gold A 5 102,60b2B
do Grundentl Obl 4 79,750

Türk Tab A abg s
Deutsehe Hypoth Pfandhbriefoe

Anhalt DessauerPfdbr
Deuts Gr Kr Präm I

do II AbthD Gr K B III IIIa u
III

D Gr K B IV rz 110
do V rz 100Deuts Grundsch Obl

do do doDeuts Hyp Pfdbr
Hamb Hyp rzb à 100
Meininger Hyp Pſdb

do II unkdb bis1900
do Präm Pfdbr

Nordd Gr Cred Pfdb
Pfalz Hyp Bk Pfdbr
Pomm Dyp B III IV

neue z 100
P Pd I II z 110do III V u VI rz 100
do VII VIII IX rz 100
do XIII rz 100do XI rz 100Pr Centrb Pfdb rz 100

do do 1890do doPr Centr Komm OblI
Pr Hp B VI rz 110

o do r 100Pr Hp A G Certif
Rhein Hyp Pfdb 1890

17 Odo Bodenkredit

do div Ser rz 100 4

4

z

s

3

3

32
4

3

d

S

101,250
112,25b2
108,25b

97,10ba0
97,19b20
91,80ba0

101,10b20
94,50b20

101,40ba60
100,10b
100 80b2

101,706
127,996
100,90b26

96,200

101,40b26
113,500
107,756
100,50b2
101,75b2

93,50be
101,100
108,00 be

94,00b
94,00 be

101,40b20
94,50be0

100,000
100,50b20

94,50b20

110,300

Bisenbahn Stamm Aktien

Baltiseche igar
Buschtiehrader B
Halvwerst Blankenb
Ital Meridional Eb
Jura Simpl kv Westhb
Kreſfelder
Krefeld UDerdinger
Futin Lübeck
Frankfurt Güterb

7

3 63,20b2
10 194,50B
48,100,00b

44
o

18 46 40b2
s 78,2502

Deutseche Bisenb
Prioritäten

Stamm

Breslau Warschau
Dortmund Gronau D
Marienb MAllawkaw
Ostprenss Büdbahn
Saal bahn
Weimar Gera

5 45,7562
a 112 00he6
5 105,60h20
5 168,008
48l 100,40b
325 85,50b

Ausländ Disen Stamm u
Stamm Prior Aktien

Albrechtsbahn gar
Kaab Oedenb
teichenb Pardubitz
Ungar Galiz gar
Ital Meridionanx
do Mittelweerb stfr

1

e 24,506
79,00b2

s

z 90,000

Kursk Kicw

Bisenb Prior Obligationen

Berg Märk III A B
do III GBraunschweigische

Lübeck Büchengarant
Magdeburg Wittenb
Mainz Ludw 68 69 gar

do 75 76 u 78
do 1874Mecklenb Friedr Frab

Oberschles Lit E
Ostpreuss Südbahn
Sa albahn
Weimar Geraer

3 98,30b20
3 98,30b26
4 106 808
4

3 688,006
4 1102,30b20
4 1102,60ba0
4 1102,2560
3 95,750
4101 806
3 94,400
4 J

Albrechtsbahn
Röhm Nordb O
BuschtehraderG Obl
Dux Bodenbacher II

do IIIdo Silb Prdo Gold Pr
Dux PragerGold Ohbl
Galiz Karl Ludw 1881
Ital Eis Obl v St gar
Kasch Oderb Gold 689

do Silb Pr 89
Kronprinz Rudolſsb

do Salzkammergut
Lemberg Czernowitzer
Oest Frz Stantsb alte

do 187455 D 16885o Ergänzungendo 8 Gold Pr
Oesterr Lokalbahn

do Nordwestbahn
Pilsen Priesen Je
Südöster Bahn Lomb

do Obligationen
Ungar Nordostbahn

o do Gold Odo Eisenb SiIb A
Gr Russ FEisenb Ges
Ivangorod Dombrowo
Koslow Woron 1889

1018020 Kursk Chark Asow 89

82,10b20
101,900
107,500

85,800
54,40ba0
96,10bz6
79,40B
81,50b20

100,25be0
78,75 be
83,690
81,900

2
D

S

S

S S x zo S

S

4 86,100

2 86,90b260 Danz Oelmühle St Pr 11Moseo Kursk 4 85,250 Dessauer Gas 10 183
AMosco Rjäsan 4 387,7560 Püsseldorfer Waggon 14 144,500

e 5 W Elberfeld Farbenfabr 185,106jäsan Koslow 4 86,7 Erdmannsdorf SpinnRlasehie Moreanst 5 99 ,40 h Frister SKoseman k v 82
Rybinsk Bologoye 5 86,500 Gummi Fab Fonroberit 3 66,256
Kuss Südwestbahn 4 88,700 do Voigt Winde 116,606
Transkaukasische 3 74,500 do Volpi Schlüter 5 9425p
Narrenga Wlenert 4 96,90b2 Harburg Wien Gummi 20 246,606

0 Ser 496,00h Jeseriech Asphalt 7do ler 4 96,00b Kaiserhof ihn 115 600
aginaghas Oblig Kovling Th Eiseng 6 109,006

Zarskoe Se o h urkürstendamm Ges 1715 6Manitoba aſſeſ 98,259 Ia Veloce Ital D 76,7 s
Northern Paec J his1921 6 114,500 Ludw Löwe Co 18 232 006

do II 19331 6 110,75b20 Mälzerei Wrede 6 83,006
do III v 18371 6 105,60b20 Magdeburger Baubank 2 82,60

Oreg Railw u 19251 5 37 Wagenbau 32,106St Louis u S Fr 1931 6 106,800 orchd Eiswerke 3 67,75b260
W 1881 5 88,00otea herPort Cemnt i 87Anatolische 5 J 834,20620 eOeste de minas s raunsehweigerPortug Eisenb O 1886 37,30b20 er 7 1131,906

t 3 7 tettinerSchweiz Wentrand s a S Zächs Stickmaseh 4 102 00ra
i883 4 Siemens Glas Industr 138,00bz0

43 i 4 Ztrals Spielcart St P 621 100 500
do Nordosthahnm 4 S reden Petr St P 109,75b20

Serb Mia Hyp Obl A 5 78,508 e ettw Pulv ſ1s2 ooo
do t B 5 78 00 i ehehütte 56 10b26Wihhelm Luxembarg 3 85 10b20 e erfabr Fraustadt o 66 800

Bank Aktien
Bergwerks u Hätten Ges

e henBank f Sprit u Prod 3 657,75b20 Baro er Wale wer 0 lo1 vo
Barmer Bankverein 6 107,606 Borzeins 5
Berliner Handels Ges 7 128,506 Braunseuw Koilenw vorBrpunsghw Banh ne harrea 2 x J dehe eranziger Privathank 83 BDeutsche Grundschuld on 116,25 be onol Redenn St Pr o 30 408

Duxer Kohlen kon 12 115,256DeutscheNationalbank 5 66,100 Gelseniciren Gussstahi 10 89 000
u e 7 119 600 Georg AMarien St 72 406eracer 3an J e 0 57,00b20 do St Pr 7 5 94 1b 5 06am J 125 Hagener Gussstahl 8 118,506

e Vereinsb Zu er n er iLeipziger Bank 6 125,700 n BeLübecker Kommerzb 7 1117,106 e e Rio n
Mecklenb Hypotheken 8 129,90B attowitser 77 bNorad Ornnd Kredit 0 78,800 an eie abütte ut z önig Wilhelm conv ſ22 121,25b20Oesterr Länderbank 8 do St Pr ſ27 165,000Be e Rhein Antr Kohien 10 70 7do Iaimhaus konv Rheinische Stahl Lit C 11 135 40bz
hein Westf Bank o
Weiwar Bank konv 108,75b20

h 5 1107,600iener BankvereinWiener Vnionbank D 02bg v Inäust u Bergw Ges

Allg Elektr Gesellsch 4 97,00b3
Industrie Aktien Aschersleb Kaliwerke 5 102,806

er I nsvstaki X an
Dessauer Gas 4 h 106 106A G f Anilinfabr 6 1114,006 Dortmunder Vnion 5 e 111300 t

r 3 r Pierre Il 4 1101,00 baamb Packetfahrt 4g Berl Charlottenb I46,75b20 Hencokel Obligationen 4 101 50b20
do Neustadt 1738,500 bernia a 104,008

re en enBacar o 104,002 Naphta Obligationen 101800
Berliner Lagerhof o 84,00b Norddeutscher Lloyd 4 99,00b20
o Sceait 1 Front e wegt Am 102 da
Omnibus Gesellschaft 12 255 00b20 Passage Akt Bauver 99,40 h
Braunschweiger Jute 6 112,750 Solvay Obligationen 101,250
Butzke Metallindustr 72,500 Thale Eisenwerk 4
Charlottb Wasserwerk 10 214,75b2 v Thiele Winkler 4 100 50B
Chem Fabr Scheringſ13 166,0064 Westf Gruben Verein 5 109
Danziger Oelmüble 13 108,508 IZoologischer Garten 5 106,900
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u

e e

n

o
d
u
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